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Die Beſtellung
i auf das mit dem 1 Oktober beginnende neueunſere r ilken r rechtzeitig erneuern zu wollen da

Vier Zuſtellung von Anfang an regelmäßig erfolgen kann
n die auswärtigen Beſteller bemerken wir daß die Saale
ung im amtlichen Zeitungsverzeichniß unter Nr 5002 ein

getragen iſt rliche Bezugspreis beträgt für Halle 2,50
durth de e an einſchließlich der Poſtgebühr aber

Beſtellgeldn machungen haben bei dem großen Leſerkreiſe

der SaaleZeitung den günſtigſten Erfolg
Unſern Leſern in und im Saalkreiſe zur

Nachricht daß die Bekanntmachungen des königl
Landrath samts des Saalkreiſes des Magiſtrats
und der PolizeiVerwaltung der Stadt Halle ſo
weit ſie von allgemeinerer Bedeutung ſind durch
unſere Zeitung veröffentlicht werden
NB Mit dem 1 Oktober nen eintretenden Abonnenten

wird der vor einigen Tagen begonnene Roman Barbara
auf Verlangen unentgeltlich nachgeliefert

Redaktion und Expedition der Sgale Zeitung

Politiſche Neberſicht
Eine große Ueberraſchung haben die am Sonntag in Frank

reich vollzogenen Wahlen nicht gebracht die Zuſammenſetzung
der Kammer iſt im großen Ganzen unverändert geblieben
indem die republikaniſchen Parteien noch immer die ſtattliche
Mehrheit bilden Bei den Wahlen von 1885 wurden in
Frankreich von 584 Abgeordneten 382 Republikaner gewählt
diesmal wird die Zahl der Republikaner auf 359 geſchätzt
man kann alſo in dem Rückgange der Republikauer ein dieſen
günſtiges Zeichen kaum erblicken Vorausſichtlich wird auch
die Einigkeit dieſer Parteien in der neuen Kammer nicht
größer ſein als ſie bisher geweſen iſt und die Regierung wird
mit einer zuverläſſigen Mehrheit auch in den nächſten Jahren
nicht rechnen können Die Erfolge Boulangers erſcheinen
nicht ſonderlich groß nur 19 Anhänger des brav général
werden ſoweit die Ergebniſſe bisher bekannt ſind in die neue
Kammer eintreten Bis zum Eintreffen beſtimmter Nachrichten

denn auf die ungefähren Schätzungen der Regierung kann
man ſich doch nicht ohne weiteres verlaſſen und bis zur
Erledigung der Stichwahlen kann man ein beſtimmtes Urtheil
über die Kammer allerdings noch nicht fällen wir behalten
uns darum vor ſpäter noch einmal darauf zurückzukommen
Die letzten über die Wahlen uns zugegangenen Nachrichten
beſagen folgendes

Paris 23 Sept Nach einer Mittheilung des Miniſteriums
des Jnnern ſind von den 576 vorzunehmenden Neuwahlen
560 bekannt und zwar ſind 224 Republikaner gewählt darunter
167 Gemäßigte und 57 Radikale ferner 159 Angehörige der
Oppoſition nämlich 86 Royaliſten 51 Bonapartiſten und
22 Vonlangiſten Stichwahlen ſind 177 erforderlich von denen
man bei 135 einen für die Republikaner günſtigen Ausfall
erwartet Die Mittheilung ſagt am Schluß die neue
Kammer werde aus etwas69 Republikanern und 201
Oppoſitionellen beſtehen Außer den 10 Wahlen in den
Kolonien ſind noch 6 Wahlen unbekannt

Paris 23 Sept Unter den gewählten Republikanern
h e

Ein Fürſt von Achwarzöurg vor 100 Jahren
II

Der Wezel ſche Roman enthält noch eine ganze Reihe ähn
licher draſtiſchkomiſcher Sittenbilder aus dem kleinſtgatlichen
Jurſtenkleben des vorigen Jahrhunderts welche leider zum
Theil wegen ihrer mehr als frivolen Färbung ſich zur Wieder
gabe nicht eignen Wer den Roman ſelbſt nachleſen will
wird finden daß alles was man den modernen Franzoſen im
Punkte der Schlüpfrigkeit und Lascivität zum Vorwurfe
macht durch den deutſchen Verfaſſer von Hermann und
Ulrike weit in den Schatten geſtellt wird und ſelbſt Heinſe s
in den Literaturgeſchichten als berüchtigt charatteriſirte
jur v erſcheinen dem gegenüber als eine harmloſe Lektüre
ur Kinderbewahrauſtalten Wolfgang Menzel giebt übrigens
n ſeiner trotz aller ſonſtigen Verbohrtheit und Schrullen
emrtigteit in vielen Stücken ſehr verdienſtlichen Literaturgeſchichte

Ueberſicht der Titel dieſer geſammten erotiſchen Literatur
Ja rot Leſſing Schiller und Goethe um die Wende unſeres
dhrhunderts in allerüppigſter Blüthe ſtand und dem deutſchen
darden nicht gerade abſonderliche Ehre macht Man ſieht
Privi Zzum mindeſten daß die Frivolität keineswegs ein
mag um ver Franzoſen iſt oder war und dieſe Erkenntniß
unſere S gewiſſen phariſäiſchen e gegenüber der

ſei re Chauviniſten nur zu leicht überfällt nicht ohne Werth
et och das beiſeite Jn allen Fällen iſt Wezels Roman
jener ergiebige Fundgrube von Material zur Sittengeſchichte
beſondaet und wir entnehmen ihm deshalb noch nachſtehende

Mi charakteriſtiſche Epiſoden
außer der Vorliebe des Fürſten für Uhren verband ſich eine

Fordentliche Leidenſchaft für ſchöne Kutſchen
Pferde gfnem Vergnügen an der Pracht ſpielten Kutſchen und
ren St eine geringe Rolle er verſchrieb ſich alle mögliche Riſſe
Vagen aatskaroſſen und den ſämintlichen übrigen Arten von
wert o und niemand durfte ihm leicht ein merkwürdiges Fuhr
km Pferdegeſchirr nennen ohne daß er nicht den Auftrag

eine Zeichnung davon zu ſchaffen Keine Schmeicheleien
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und zu Icha 79v ein Geld wurden dabei geſpart den Zeichner und

Saale Zeihun
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Dreinndzwanzigſter Jahrgang

a d Saale Mittwoch den 25 September

befinden ſich Miniſter Fallières Jules Roche Ribot Deluns
Montaud Chriſtophle Balhaut Germain Granet DevelleDeschaneis Barbe Saxrien Reinach Charmes politiſcher
Direktor im Miniſterium des Aeußern Arène Lebaudy Madier
de Montjau DouvilleMaillefen und Mezières unter den gewählten Oppoſitionellen ſind Lakou GBoulangiſd Fould
Godelle Baron Hausmann Gavini Boulangtſt Lanjuinais
Jaluzot Boulangiſt Mitchell Boulangiſt Fourtou Baudry

Aſſon de Mun Caſſagnac Breteuil Reille Larochefoucauld
Baron Soubeyran Dillon Boulangiſt Mackau Mongolfier
Biſchof Freppel Eſchaſſériauy und de la Foſſe

Paris 23 Sept Ueber das Ergebniß der Wahlen
ſprechen ſich alle Abendblätter befriedigt aus Die Blätter der

ppoſition hoffen daß die Minorität der neuen Kammer die
Ziffer 225 erreichen werde die der Regierung naheſtehenden
Blätter berechnen die Minorität auf höchſtens 200 Ueber
die Geſammtzahl der für Boulanger in Montmartre
abgegebenen Stimmen werden von einander abweichende An
gaben gemacht Die Verſchiedenheit dieſer Angaben erklärt
ich daraus daß in einigen Wahlbureaus die auf Boulanger s
amen lautenden Wahlzettel für ungiltig erklärt in den

meiſten Wahlbureaus aber als giltig zugelaſſen wurden

Der Kaiſer von Oeſterreich wohnte am Montag in
Begleitung der Generaladjutanten Grafen Paar und Bolfras
von Ahnenburg ſowie des deutſchen und italieniſchen Militär
attachés dem Manöver der ungariſchen Landwehr bei Monor
bei ſprach ſich nach Beendigung deſſelben äußerſt anerkennend
über die Leitung und Leiſtungen der Mannſchaften aus und
kehrte ſodann nach Gödölls zurück Während des Empfanges
des Kaiſers in Monor gerieth eine vom Publikum dichtbeſetzte
Trivüne ins Schwanken Der Kaiſer ſtieg erſt wieder zu
Pferde nachdem er ſich überzeugt hatte daß kein Unfall zu
beſorgen ſei Jn Wien empfing am Montag Erzherzog
Albrecht eine Abordnung des ruſſiſch litthauiſchen Dragoner
Regiments Nr 14 unter Führung des Oberſt Baron
Krüdener welche ihn zu ſeiner vierzigjährigen Jnhaberſchaft
des Regiments beglückwünſchte

Der Attentäter Caporali ſo meldet man aus Neagpel
wird dem Schwurgericht und nicht dem Zuchtpolizeigericht
überwieſen werden Der Staatsanwalt faſſe das Verbrechen
Caporali s als Mordverſuch mit Vorbedacht und aus dem

r auf und ſtütze ſich dabei auf die Thatſachen daß
aporali in der Nähe der Crispi ſchen Villa umherſtreichend d

geſehen worden daß ein bei der Mutter Caporali s beſchlag
nahmter Brief des Angeklagten von einem großen Vorhaben
mittels einer natürlichen Waffe ſpreche und daß Caporali den
Stein womit er Crispi verwundete dergeſtalt zugerichtet
d daß derſelbe eine ſchneidende und zerſchmetternde Waffe

ildete

Der ſchweizeriſche Bundesrath hat mit Rückſicht auf die
Verbreitung der Maul und Klauenſeuche in Böhmen bis auf
weiteres die Ein und Durchfuhr von Rindvieh Schafen
Schweinen und Ziegen aus Böhmen verboten

Der ſpaniſchmaroccaniſche Zwiſchenfall iſt zwar
auf dem Wege gütlicher Beilegung hat aber dieſes Ziel einſt
weilen noch nicht erreicht Die Geneigtheit des Sultans den
Spaniern Genugthuung zu geben bedeutet keineswegs daß
das Programm der Forderungen des madrider Kabinets in
all ſeinen Einzelpunkten von maroccaniſcher Seite angenommen
und ausgeführt werden ſoll Wie ſehr man übrigens mit der
Stimmung des fanatiſchen Pöbels in Marocco rechnen muß
beweiſt daß in Tanger nach dem am Sonntag erfolgten
Einzug des Sultans auf Anordnung deſſelben die Wohnungenopäer unter militäriſche See hun geſtellt werden
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ſeines Wunſches auf
zumuntern empfahl ſich einer unter den erhaltenen Riſſen
durch unwiderſtehliche Schönheiten ſo wurde er ausgeführt
und jedesmal wenn ein ſo neues Werk vollendet und zum
erſten male gebraucht wurde empfing das ganze Schloß einen
Schmaus wie andere Leute zu geben pflegen wenn ſie ein
Haus gebaut haben Schade war es nur daß die herrlichen
Gebäude allemal aus einem doppelten Grunde unbrauchbar und
meiſtens auch ziemlich abgeſchmackt waren ſeine Leidenſchaft
für die Pracht zog Schönheit und Geſchmack ſo wenig zu Rathe
daß jedes Fleckchen von der Decke bis zur Radeſchiene von dem
äußerſten Ende der Deichſel bis zu der äußerſten Spitze des
letzten Eiſens hinter dem Kaſten mit Gold beklebt werden
mußte wofern es andere Urſachen nur im mindeſten zuließen
auf der anderen Seite wollte ſein Geiz wovon ihm eine
ſtarke Doſis zutheil geworden war jenen prächtigen Kunſt
werken die Dauerhaftigkeit einer egyptiſchen Pyramide geben
und rieth ihm ſie ſo maſſiv ſo plump bauen zu laſſen daß
ſelten eine Kutſche nach geendigter Schöpfung mit weniger als
acht Pferden von der Stelle gebracht werden konnte Die
ſelben Urſachen machten auch ſeine Pferdegeſchirre zu wahren
Meiſterſtücken des ſchlechten Geſchmacks ſie waren alle ſo
ſchwer daß unter der koſtbaren Laſt die armen Roſſe ihres
Lebens nicht froh wurden und meiſtens zwei Tage eine Ent
kräftung fühlten wenn ſie einmal eine Stunde lang in ihrem
ganzen Schmucke an ſo einem vergoldeten Hauſe gezogen hatten
Bei einer ſolchen Bewandniß iſt es kein Wunder daß der
Herr Graf ſo lange auf den blauen Wagen warten mußte ob
er gleich beinahe ſchon angeſpannt war als der Spaziergang
eröffnet wurde das ungeheuere Gebäude konnte bei der ge
waltigen Hitze nicht anders als in dem Tempo eines gemeinen
Miſtwagens fortbewegt werden und noch blieben die nieder
geſchlagenen Pferde alle ſechs Schritte einmal ſtehen um aus
zuſchnauben

Endlich langte die blaue fenſterreiche Karoſſe bei der Linde
an ſechs Perlfalben zogen ſie unter einem blauſammtnen mit
oldenen Treſſen und unzählbaren Schnallen gezierten Geſhirre ſie hingen traurig den ſchöngeflochtenen mit goldenen

Roſen geſchmückten Hals und fühlten ihr glänzendes Elend ſo

Kommiſſionar zur Beſchleunigung

Auzeigen
werden die Spaltzeile oder deren Raum
mit 20 Pfg ſolche aus Halle mit
15 Pfg berechnet und in der Expedition
von unſeren Annahmeſtellen und allen
Annoneen Expeditionen angenommen

Reklamen die Zeile 60 Pfg0 Erſcheint täglich
mit Ausnahme der Sonn u Feiertage

Der Nachdruck unſerer eigenen Artikel iſt nur
mit voller Quellenangabe geſtattet

mußten um die Ordnuug aufrecht zu erhalten Der Sultan
hatte ſeinen Einzug mit 20,000 Mann gehalten und war von
der europäiſchen Kolonie begrüßt worden Das ſpaniſche Ge
ſchwader iſt von Cadix in Tanger eingetroffen

Das brüſſeler Mouvement géographique, das Organ der
Kongoregierung erklärt in ſeiner letzten Nummer aus
autoriſirter londoner Quelle, daß Emin Paſcha am oberen
Nil verbleibt Er hat Stanley nur bis zum Albertſee be
gleitet von wo aus er wieder auf ſeinen Poſten zurückgekehrt
iſt Emin Paſcha will die von dem General Gordon ihm
übertragene Aufgabe im Intereſſe der Civiliſation und des
Fortſchritts bis zum Ende durchführen Er iſt nachdem er
11 Jahre hindurch im Dienſte der egyptiſchen Regierung ge
ſtanden hat in den Dienſt der Royal British BDast African
Association eingetreten Schon heute gehört ſeine Provinz
oder wenigſtens ein Theil derſelben zu dem großen Territorium
der neuen a Kolonie Stanley hat ſomit ſeine ihm
geſtellte Aufgabe gelöſt man darf ſein Eintreffen in Mombas
ſtündlich erwarten Er hat neue Straßen nach dem Sudan
erſchloſſen und zur Errichtung einer zukunftsreichen Kolonie
den Grund gelegt Von einer Rettung oder Befreiung
Emin Paſcha s kann alſo keine Rede mehr ſein Unter dem
Eindrucke dieſer Nachrichten geht am 10 Okt die erſte aus
5 Jngenieuren beſtehende Expedition nach Boma von Ant
werpen aus ab um den Bau der Kongoeiſenbahn bei Matadi
zu beginnen

Dentſches Reich
Berlin 23 Sept Der Kaiſer und die Kaiſerin kamen

geſtern nachmittag nach Berlin und beſuchten die Kaiſerin
Friedrich Abends ſahen die Majeſtäten den Prinzen und
die Prinzeſſin Friedrich Leopold in Schloß Friedrichskron
als Gäſte bei ſich zur Abendtafel Heute vormittag wohnte der
Kaiſer auf den Schießſtänden des Garde Jäger Bataillons den
Schießübungen längere Zeit bei Jn einem Erlaß an den
Oberpräſidenten der Provinz Hannover ſpricht der Kaiſer Dank
und Anerkennung aus für den ihm und der Kaiſerin bereiteten

gen Empfang Für die Armen der Stadt Hannover
pendete Se Maj die Summe von 3000 M Vor dem Ver

laſſen des Manöverfeldes am Sonnabend richtete der Kaiſer
eine Anſprache an die fremden Militärattachss in
er er nach einer Meldung der Köln Ztg bemerkte er habe

Theile ſeiner Armee in vorzüglicher Verfaſſung vorgeführt und
ſehe in der Kraftentwickelung der deutſchen Armee die beſte
Friedensbürgſchaft Die Kaiſerin Friedrichwohnte geſtern abend mit den beiden jüngſten Prinzeſſinnen
Töchtern in der engliſchen Kapelle im Schloſſe Monbijon dem
Gottesdienſte bei Auf der Rückreiſe von Kopenhagen nach
Athen traf heute abend mittels Sonderzuges der König
Georg von Griechenland hier ein Nachdem der Zug
mittels der Verbindungsbahn vom Stettiner zum Anuhalter
Bahnhofe überführt war wurde der König in deſſen Begleitung
ſich der Kronprinz Konſtantin deſſen Schweſter Prinzeſſin
Alexandra ſeit Juli an den Großfürſten Paul von Rußland
verheirathet die jüngeren Geſchwiſter Großfürſten Paul von
Rnußland und ein zahlreiches Gefolge befanden vom hieſigen
griechiſchen Geſandten Vlackos dem Hofmarſchall früheren
Gouverneur des Kronprinzen von Lüders mit Gemahlin und
zahlreichen hier lebenden Landsleuten begrüßt Der König reichte
jedem Einzelnen die Hand die Großfürſtin Paul zeichnete
ganz beſonders Frau v Lüders aus Jn den kaiſerlichen
Wartezimmern harrte die Kaiſerin Friedrich mit ihren
Töchtern den Prinzeſſinnen Viktoria Sophie und Marga
rethe der Begrüßung der hohen Reiſenden mit denen ſie
auch das vom Bahnhofswirth bereitete Mahl einnahm Die
Tafel umfaßte 14 Gedecke Die zahlreiche Dienerſchaft
wurde im Warteſaal 1 Klaſſe geſpeiſt Um 8 Uhr verabſchiedeten

ev h nſtark daß ſie nicht einmal die funkelnde Quaſte auf dem Kopfe
ſchüttelten

Weiterhin finden wir die Schilderung einer glänzenden
Geburtstagsfeier der Fürſtin Bei ſolchen Gelegenheiten
pflegte es natürlich hoch herzugehen diesmal aber datte der
Fürſt eine ganz beſondere Ueberraſchung erſonnen er wollte
ſeiner Gemahlin ein Pflegekind ſchenken und ſetzte dieſe Jdee in
der folgenden genialen Weiſe ins Werk

Es waor bereits zu ihrem hohen Geburtsfeſte ein herrlicher
Aufſatz auf die Tafel verfertigt worden der die Gärten der
Alcina vorſtellte auf Brettern die auf kupfernen Füßen
ruhten prangten Alleen und Hecken von grünem Wachs
Parterre Boulingrins und breite Gänge zum Luſtwandeln aus
bunten Zuckerkörnern klare Seen Teiche Baſſins von Spiegel
glas Statuen von meißener Porzellan Niſchen Pavillons
Eremitagen Monumente in Wildniſſen verſteckt alles was
nur einen franzöſiſchen Garten verſchönern kann auf das
ſauberſte nach einem ziemlich großen Maßſtabe nachgeahmt
In den beiden entfernteſten Enden des Gartens hatte der
Künſtler zwei große Tempel aus Teig ſtatt des Marmors mit
einem nachahmenden weißen Zuckerguſſe überzogen auf zwei
Bergen ſymmetriſch aufgebaut Beide ſollten im antiken Ge
ſchmack ſein ein majeſtätiſcher Säulengang umgab einen jeden
und durch die gläſernen Wände leuchtete die porzellane Gott
heit hindurch welcher ſie geweihet waren Ueber den beiden
entgegenſtehenden Eingängen zu welchen hohe breite Stufen
hinanführten kündigte eine goldene lateiniſche Jnſchrift den
Namen der Gottheit an der eine war der Treue der andere
der Glückſeligkeit gewidmet Die zween Tempel gaben dem
Grafen einen Einfall ver vermuthlich der einzige war ſo
lange die ganze Konditorwelt ſteht es ſollte mitten in dem
Garten anf einem beſonderen Brette ein großer Tempel ein
geſchoben werden der den kleinen Heinrich das bewußte
Pflegetind als Amor getleidet anſtändigerweiſe in ſich faßte
und der Graf erfand ſelbſt auf der Stelle die Jnſchrift Amori
dazu Der Künſtler wandte demüthig die Schwierigkeiten ein
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ſtellte den Uebelſtand vor den ein ſo ungeheures Gebäude
unter den andern nach einem viel kleinern Maßſtabe ver
fertigten Gegenſtänden hexvorbringen müßte ließ auch mit



ch die hohen Reiſenden von der Kaiſerin Friedrich und denS und ſetzten die Reiſe fort Dieſelbe wird vorläufig
dis Wien führen wo ſich die Königin Olga auf dem Wege
nach Athen anſchließen wird Der König trug Civilkleidung
Prinz Albrecht von Preußen traf geſtern abend in Brünn
ein und wurde am Bahnhofe dort von dem Erzherzog Otto der
Generalität dem Statthalter dem Landeshanptmann dem
Bürgermeiſter und dem Polizeidirektor empfangen Bei der An
kunft des Zuges ſtimmte die Muſik der anf dem Bahnhofe auf

eſtellten Ehrencompagnie die preußiſche Nationalhymne an
rinz Albrecht weicher die Oberſten Uniform ſeines 6 öſter

reichiſchen Dragoner Regiments angelegt hatte nahm zunächſt
die Meldung des ihm zugetheilten FMLs v Bechtoldshein
entgegen begrüßte ſodann den Erzherzog Otto auf das

erzlichſte und ließ ſich die Generalität vorſtellen Nach Abe der Ehrencompagnie erfolgte im Warteſagle die Vor
Anna des Statthalters und der anderen anweſenden hohen

ürdenträger Trotz des heftigen Regens war ein zahlreiches
Publikum am Bahnhofe anweſend das den Prinzen mit Hoch
rufen begrüßte Jm Nauhauſer ſchen Gaſthof war das Offizier
corps des 6 Dragoner Regiments verſammelt und wurde dem
Prinzen dort vorgeſtellt Später fand zu Ehren des Prinzen
ein Mahl ſtatt an welchem FML v Vechtoldehein General
Hügel General v Winterfeld Rittmeiſter v Bismarck und
v Seydewitz der Oberſt und die 3 Stabsoffiziere des 6 Dragoner
Regiments theilnahmen Montag vormittag 9 Uhr findet die Be
ſichtigung des Regiments ſtatt

Der Kaiſer von Rußland ſo ſchreibt man uns heute
wieder aus Berlin wird nach den am Sonntag abgeſchloſſenen
Verhandlungen mit dem Hofe in Berlin nunmehr beſtimmt
acht Tage nach Rückkehr des Kaiſerpaares vom Beſuche der
Großherzoglich mecklenburgiſchen Familie in Schwerin auf die
Dauer von drei Tagen in Berlin eintreffen Dieſe Nach
richt iſt offiziell Für die Zeit der Anweſenheit des
Kaiſers und der Kaiſerin in Schwerin wohin die Fahrt am
1 Okt erfolgt hat auch der hieſige ruſſiſche Botſchafter Graf
Schuwaloff und Gemahlin eine Einladung vom Groß

zoge und der Großherzogin von Mecklenburg welche letztere
kanntlich eine Tochter des ruſſiſchen Großfürſten Michael

Nikolajewitſch iſt erhalten Jn das Feſtprogramm zu Ehren
der Anweſenheit des Zaren in Berlin iſt auch ein Frühſtück
in der ruſſiſchen Botſchaft aufgenommen Wir bringen die
vorſtehende Mittheilung nur der Vellſtändigkeit halber im
übrigen heißt es mit Bezug auf den angekündigten Zaren
beſuch Abwarten

Der Straßb Poſt wird aus Berlin gemeldet Jn der
Paßfrage iſt nunmehr die kaiſerliche Entſcheidung erfolgt
Der Kaiſer hat das Geſuch um die Aufhebung bezw die
Erleichterung des Paßzwanges abſchlägig beſchieden

Dem Vernehmen nach ſoll morgen Mittwoch eine Plenar
ſitzung des Bundesraths ſtattfinden welche ſich mit An
trägen wegen Verlängerung des kleinen Belagerungszuſtandes
für Verlin Hamburg Altong c beſchäftigen dürfte

Ueber die Verhandlungen des bairiſchen Katholiken
tages der am Montag in München zuſammengetreten iſt
berichtet man

Die Vormittags Verſammkung war von etwa 8000 Mit
gliedern beſucht man zählte im ganzen auf 15,000 Die Er
öffnung der Verſammlung der v Franckenſtein Kaspar Preyſing
Fürſt Löwenſtein Birſtein und eine Reihe von Abgeordneten
auf der Rednertribüne beiwohnten erfolgte durch den Fürſten
Karl Löwenſtein der zum Präſidenten gewählt nach der
Bureauwahl Daller das Wort ertheilte Daller legte den
Gegenſtand des Streites dar den zu beenden durch einen Ver
gleich aufgrund von Verhandlungen die Aufgabe eines wahren
Staatsmannes ſein würde Redner ſchloß mit der Verſicherung
der Treue zu der Kirche und dem Herrſcher und mit der
Mahnung zur Einigkeit Fürſt Löwenſtein ſchlägt Telegramme
an den Papſt und den Prinzregenten dem unerſchütterliche
Treue gelobt wird vor Dr Lieber ſprach unter großem Bei
fall über das Placet das nach ſeiner juriſtiſchen Auffaffung
nicht zu Recht beſtehe ſchon weil es außerordentlich zweifelhaft
ſei ob nicht das Konkordat dem Edikt vorgehe Stadtpfarrer
Huhn beſprach die Fragen von der Erziehung und dem Unter
richt Er erkannte an daß hier zwiſchen der Regierung und
der Kirche kein kontradiktoriſcher Gegenſatz ſondern wenn
überhaupt nur ein konträrer beſtehe was Redner an der
miniſteriellen Antwort erläuterte Dennoch blieben Zweifel
und Bedenken ſo bei den Univerſitäten welche Lehren vortragen
die den Glauben und die Ordnung erſchüttern Er geht
dann weiter die biſchöflichen Klagen über die Religionslehrer
an den Mittelſchulen durch die um ſo berechtigter ſeien als
dieſes Amt gleiche Bedeutung und Verantwortung wie der
Biſchofsſtuhl habe Auch der objektive Geſchichtunterricht der

unter verſteckter Weiſe ein paar Wörtchen über das Lächerliche
und Abenteuerliche der Jdee fallen daß ſich der Erfinder der
ſelben entrüſtete und mit einem gebieteriſchen ich will alle
Einwürfe wie mit einem Donnerkeile niederſchlug Bald
darauf beſann er ſich aber daß die Kürze der Zeit den Bau
eines ſo großen Tempels nicht wohl erlauben möchte und
befahl wegen dieſer weiſen Vorausſehung blos eine große
Niſche von grünem Lattenwerke aufzuführen Es geſchah man
nahm den kleinen Heinrich das Maß zu ſeiner Hütte und war
ſchon im Begriffe Hand an die Arbeit zu legen als in des
Grafens Kopfe eine viel ſinnreichere Jdee aufſtand Jn dem
Nachdenken über die Verſchönerung und den wahrſcheinlichen
Effekt des großen Tempels ging er in ſein Kabinet und ſiehe
da bei dem erſten Aufſchlagen der Augen traf ſein Blick
auf einen Kupferſtich wo ein verliebter Schäfer den kleinen
muthwilligen Amor in einem Vogelbauer ſeiner Geliebten
überreichte Das Bild war wie für ihn erfunden die Vor
ſtellung reizte ihn ſo mächtig daß er ſogleich den Konditor
holen ließ um ihm zu befehlen daß aus der großen Niſche
ein großer Vogelbauer werden ſollte Der Künſtler war über
dieſen Antrag noch mehr betreten und zeigte ihm die Un
chicklichkeit einen ungeheuren Vogelbauer ohne allen Zu

menhang mitten in einen kleinen Garten hinzuſtellen und
zugleich die Mißdeutung der ein Amor im Käfig ſeiner Ge
mahlin an ihrem Geburtstage geſchenkt unterworfen wäre
allein der Graf entrüſtete ſich zum zweitenmale und ward

öchſt ungehalten daß man beſtändig der Ausführung ſeiner
nfälle ſo viele Schwierigkeiten mache da ſie doch größer und

ſinnreicher wären als die elenden Pößchen die der Konditor
auf etliche Bretter hingeklebt hätte Der Zuckerarchitekt wurde
empfindlich über dieſen verächtlichen Ausdruck bat ſich die Be

n für ſeine Arbeit aus empfahl dem Herrn Grafen

e Tee

ch ſeine Vogelbauer ſelbſt zu bauen und reiſte wieder in die
Stadt zurück woher man ihn verſchrieben hatte

Unter ſeinen Bedienten hatte der Graf einen Siegyried
annt der die andern alle an Dummheit und Bosheitertraf und wegen der erſteren bei ihm in vorzüglicher Gunſt

d deswegen trug er auch eine auszeichnende mit Gold
aſt bedeckte rothe Livree nebſt einem rothen Federbuſch auf

Hute welches einen witzigen Kopf unter ſeinen neidiſchen

22 mee r ehe

nach Lutz weder Katholiken noch Proteſtauten verlehzen ſoll
gäbe Anlaß zu beſonderen Gedanken das ſei ein Brei aus
dem nur Unheil komme Nicht durch Pflege des Judifferentismus
ſondern allein durch die Selbſtändigkeit beider Kirchen die
ſchon Döllinger in beſſeren Tagen Ende der vierzig als der
Drang nach Freiheit das Volk durchzog gefordert habe ſei der

iede der Konfeſſionen die beide in unſerer ſchweren Zeit
ufgaben genug ſinden zu erzielen Zum Schluß warnt

Redner vor Peſſimismus in dieſen Fragen und grüßt die
Männer der Zukunft die katholiſchen Studenten und ihren
Kartellverband Dem Geiſt der Gymnaſien werde die religiöſe
Kongregation entgegengeſtellt Der größte Feind der Volks
ſchule ſei die Auflöſung der Familie aber die Kinder ſeien und
blieben trotzdem unſere Hoffnung Großer Beifall Nachdem
Orterer zum Schluß den Stand der römiſchen Frage erläutert
und die Greuel der Bruno Feier als Anfang der beginnenden
Revolution charakteriſirt hat wird ein Telegramm an den
Papſt geſandt das die Freiheit des heiligen Stuhles und
territoriale Selbſtändigkeit fordert Es werden einſtimmig drei
Reſolutionen angenommen die den Biſchöfen danken lebhaft
die Stellung der Miniſteriums beklagen auf Verhandlungen
und volle Verſtändigung hoffen und von den Abgeordneten die
Anwendung aller geſeßlichen Mittel erwarten Schultheis
dankt dem Fürſten Löwenſtein den Rednern und der Preſſe
Fürſt Löwenſtein ſchließt die Verſammlung

des Rechtsſchutzvereins der Vergleute ſtatt zu der an
nähernd fünfzehntauſend Mann erſchienen Der Saal faßte nur
zweitauſend Es wurde einſtimmig beſchloſſen da die früheren
Forderungen nicht erfüllt ſind nochmals dringend vorſtellig zu
werden Verlangt wird Akkordlohn 4 Schichtlohn 3,40 M
Die Schichtdauer mit Einfahrt und Ausfahrt ſoll Sonnabends
und Montags 8 an den anderen Tagen 9 Stunden betragen
Jn Bezug auf das Knappſchaftsweſen ſollen 15 Aenderungen bei
dem Oberbergamt Bonn beantragt werden Diefelben umfaſſen
die frühere und beſſere Penſionirung Aenderungen in der Wahl
der Knappſchaftsälteſten und das Aerzteweſen den Wegfall der
Beamten Remuneration Schröder Dortmund empfahl dringend
das Gründen eines Verbands und feſtes Zuſammenhalten Es
müſſe auf die Geſetzgebung eingewirkt werden Redner erhielt
lebhafte Zuſtimmung Die Derſammlung welche mit einem Hoch
auf den Kaiſer begann und ſchloß verlief muſterhaft Mehrere
Direktionsmitglieder der Staats Kohlenwerke waren anweſend

Der Reichsanzeiger veröffentlicht eine Bekanntmachung des
Reichs Verſicherungsamtes wonach die Sektionen der Nord
deutſchen Textil Berufsgenoſſenſchaft aufgehoben und
5 Schiedsgerichte für dieſe Genoſſenſchaft gebildet worden Der
r a e edsgerichee iſt Eiſenach Gera Hannover Berlin
und Kottbus

Fleusburg 23 Sept Die zur Einweihung des den ge
fallenen Dänen und Oeſterreichern bei Oeverſee
errichteten Denkmals ſ geſtr Nr unter Vermiſchtes
eingetroffene däniſche Deputation welche aus einem Oberſt
lieutenant und 2 Kapitänen beſtand folgte geſtern mittag einer
Einladung in das Offizierskaſino und wurde am Abend bei der
Rückreife nach Kopenhagen vom Offiziercorps zum Bahnhofe ge
leitet Sowohl die däniſche als auch die öſterreichiſche Deputatton
verkehrten während ihres Aufenthaltes mit dem hieſigen Offtzier
corps anf das kameradſchaftlichſte

Halle den 24 September
Jn der geſtrigen öffentlichen Sitzung der Stadt

verordneten wurde die Tagesordnung bis anf die Punkte 8
10 12 für welche die Berichterſtatter fehlten ſowie 11 Vorlage
über Abortgebäude am Friedrichsplatze vom Magiſtrat zurück
gezogen erledigt und zwar durchweg im Sinne der Magiſtrats

angelegenheiten welche nur durch Kommiſſion vorberathen waren
war die Bitte des Hausbeſitzer Vereins Veranlaſſung zu
ſehr eifriger langer Beſprechung Uebernahme der Aende

einer künftigen Aenderung der jetzigen Beſtimmungen vorhanden
zu ſein Die Anſtellung von 16 Lehrern und Neu
einrichtung von vierzehn neuen Schulklaſſen der
Elementar Schulen wurde genehmigt Als eilig
eingebracht wurde über die Taatz ſche Angelegenheit
die Kanaliſation und Anſchluß gebühren für deſſen
Privatſtraße betreffend verhandelt und die Bitte des Ge
nannten in zuſtimmendem Sinne mit Annahme des Kommiſſions
a erledigt Näheres über die Sitzung folgt in einer der

eilagen

Wiſſenſchaft Kunſt Literatur
Schiller war bekanntlich in ſeinen iungen Jahren auch

einmal ein Jahr lang als Redacteur einer politiſchen Zeitung

Kameraden auf den Einfall brachte ihn des Grafen Mauleſel
zu nennen und dieſe Benennung bei dem Publikum des ganzen
Städtchens gebräuchlich und beliebt zu machen Er war der
Rathgeber oder vielmehr Beherrſcher des Grafen denn weil
er alles ohne das mindeſte Bedenken billigte und lobte was
ſeinem Herrn durch den Kopf und über die Zunge fuhr wenn
es gleich die größte Abgeſchmacktheit war ſo beſaß er dafür
das Recht mit eben ſo wenig Bedenken auch die größten Ab
geſchmacktheiten zu fordern und zu erlangen Gewöhnlich
leuchtete ſein Verdienſt am hellften wenn der Graf eine ähn
liche Widerwärtigkeit wie jetzt bei dem Konditor erlitten
hatte daß klügere Leute eine von ſeinen rohen Ideen nicht
billigen wollten ſogleich berief er alsdann ſeinen Mauleſel zu
ſich ſtellte ihm die beſtrittene Sache begreiflich vor Augen
und es fehlte ihm niemals daß ſein Rathgeber ſie nicht ſo
bewunderuswürdig fand als ſie klügeren Leuten verwerflich
und ungereimt ſchien oft war ſeine Billigung Liſt meiſtens
aber Mangel an Einſicht Er hatte ſogar jederzeit die Un

verfchämtheit ſich zur Ausführung zu erbieten und das be
ſondere Glück daß ihm der Graf nie Vorwürfe machte wenn
Wange auch mißlang obgleich dies in den meiſten Fällen
geſchah

Durch die nämliche Oeffnung der Thür die der beleidigte
Konditer machte um aus dem Zimmer zu gehen wurde auch
der Mau el hereingerufen es verſteht ſich daß er kaum vom
Amor im Vogelbauer etwas gehört hatte als er ſchon in
lautes Lachen und laute Lobeserhebungen ausbrach Jch
will das ſchon beſorgen verlaſſen Sie ſich auf mich ſagte er
mit weiſer Miene Der Zuckerbäcker verſteht das nicht ſo
wie ich ich weiß beſſer wie man einen Spaß machen ſoll
Morgen ſoll Jhr Vogelbauer auf dem Tiſche ſtehen ver
laſſen Sie ſich auf mich

Er hielt Wort Der Tiſchler mußte von Latten einen runden
Käfig zuſammennageln ihn grün anſtreichen und weil das

Gebäude zu Ehren eines Geburtstages aufgeführt wurde
r Siegfried auf die glückliche Erfindung von dem Koche
tatt des Knopfs eine große runde Biscuittorte darauf ſetzen
zu laſſen an welcher rings herum in einem weißen Zucker

r mit Piſtazien blauen gelben und rothen Körnern ein
Jivat nebſt dem Namen der Gräfin eingelegt war Um

Jn St Johann a S fand am Sonntag eine Verſammlung

anträge Von den zur Verhandlung geſtellten Petitions

rungen an Trottoiren durch die Stadtkaſſe und
durch Annahme des r rer en ſcheint die Ausſicht

thätig Prof Jak Minor hat ſich nun die Mühedie 1781 in Stuttgart erſchienenen VNachrichten zum Mann
Vergnügen mit beſonderer Rückſicht auf dieſe redaktion d
Thätigkeit Schillers durchzuſehen Die Reſultate fueleorſchungen ſind nun von Prof Minor in der Viertel einer
chrift für Literaturgeſchichte mitgetheilt worden Danach bys

Schiller ſeine Thätigkeit in dieſer Stellung nicht ernſt genomn bat
wiewohl er es doch nicht verhindern konnte daß hier und zen
die Größe ſeines Geiſtes hindurchklingt ort

Amalie Materna die öſterreichiſche Kammerſängert
wird in dieſem Winter in einigen Lamonrex Konzerten ſing
wo in erſter Reihe Bruchſtücke aus Wagner ſchen Tondrant
zur Wiedergabe gelangen ſollen len

Provinzial Nachrichten
S Ermsleben 23 Sept Jm Laufe des Sonnabend Na

mittags wurden die zur 7 Diviſion gehörigen Jnfanterie
truppen nachdem vorher eine Speiſung derſelben erfolgt in
6 Sonderzügen nach ihren Garniſonen befördert Die hieſige
Zuckerfabrik Rabe Wendenburg Co beginnt morgen ihren
Arbeitsabſchnitt

O Gerbfſtedt 23 Sept Jm benachbarten Jhlewitz hat an
einem der letzten Tage der Arbeiter W d Jüng ſeinen leiblichen
Vater in der Weiſe mißhandelt daß derſelbe ſeinen Ver
letzungen erlegen iſt Die gerichtliche Obduktion des Leichnams
hat am Sonnabend nachmittag in Gegenwart des Staatsanwalts
aus Halle ſtattgefunden Der Thäter iſt in Haft gebracht

p Kalbe 22 Sept Nachdem erſt vor ganz kurzer Zeit
ein zur benachbarten königl Domäne Gottesgnaden gehöriger
großer Schafſtall mit etwa 100 Fuder Heu niedergebrannt
ging heute abend daſelbſt ein Strohdiemen in Flammen auf
Jn beiden Fällen glaubt man Brandſtiftung annehmen zu müſſen
Der Geſchädigte iſt der Pächter von Gottesgnaden der königl
Amt srath v Dietze Barby

Die Stadtverordneten von Wurzen wählten am 20 d mit
16 von 18 Stimmen Hrn Dr Suchsland jetzt Hilfsrichter in
Quedlinburg zum beſoldeten Stadtrath

Auf eine von Merſeburg aus ergaugene Anfrage wegen
Verlegung der dortigen Hufarengarniſon iſt vom Chef des
Generalſtabes vom 4 Armeecorps die Antwort ertheilt worden
daß ein beſtimmter Zeitpunkt für die Verlegung des 12 Huſaren
Regiments nicht in Ausſicht genommen ſei und daß namentlich
das Gerücht von einer Verlegung am 1 April nächſten Jahres
der Begründung entbehre

J Weimar 23 Sept Nach einer ſoeben eingetroffenen
Nachricht iſt der Großherzog am 21 d in Rom eingetroffen
Der Erbgroßherzog iſt am 22 d von den KaiſerManövern
wieder nach Schloß Ekttersburg zurückgekehrt Die Frau Erb
großherzogin wird ſich in den nächſten Tagen ebenfalls nach
Jtalien begeben

r Altenburg 23 Sept Die Betheiligung bei der heutigen
Landtagswahl war eine ſehr matte für Schnitthändler
Heyd rich wurden nur 80 Stimmen abgegeben während Buch
binder Buchwald der Kandidat der Sozialdemokraten 164
Stimmen erhielt Wenn die Theilnahme ſeitens der anderen
Parteien auch morgen ſo geriug iſt wird wieder ein Sozial
demokrat die dritte Abtheilung des Wahlkreiſes Altenburg ver
txeten Die Herren Degner Söhne errichten am hieſigen
Orte eine Heringsbraterei das erſte derartige Geſchäft im
deutſchen Binnenlande

k Allftedt 23 Sept Morgen wird die Leſige Zucker
fabrik ihren neuen Arbeitsabſchnitt beginnen Da ſich für den
ſelben die erforderlichen Arbeiter in unſerer Stadt und deren
Umgegend nicht zuſammengefunden haben hat die Fabrikleitung
25 Arbeiter aus Helmershauſen Rhön berufen die hier ein
kaſernirt werden Jn voriger Woche ſind im Großherzogl
Jagdbezirk Allſtedt Landgrafroda 16 Stück Hirſche
darunter ein Zwölfender und einige von recht anſehnlichem Ge

wichte geſchoſſen worden ein Jagdergebniß das in dieſem Jahr
hundert hier noch nicht vorgekommen iſt

Aus St Andreasberg a H wird berichtet daß in der
Grube St Andreasberger Hoffnung bedeutende Mengen edler
Silbererze aufgeſchloſſen ſeien Das Vorkommen iſt auf der
alten Grube Elaus Friedrich im Grubenfelde der St Andreasberger Hoffnung feſtgeſtellt Die Edelerze beſtehend aus ge
diegenem Silber Rothgiltig Erz und Silberglanz mit gediegenem
Arſen verwachſen werden auf einer alten Strecke in der Nähe
des genannten Schachtes gefunden und ſind in einer Erſtreckung
von über 40 m bereits bloßgelegt Die Mächtigkeit ſoll ſtellen
weiſe mehrere Zoll betragen

Vermiſchtes
e

Eine Stätte der Erinnerung an Kaiſer Wilhelm I ſoll

nennen en

Erinnerungsſtätte an Kaiſer Wilhelm Ein
Telegramm vom 23 d bringt aus Berlin folgende Nachricht

auf aller

niemanden einen Augenblick die Mühe des Nachſinnens zit
verurſachen was für einen Vogel der Käfig enthielt ließ der
Graf um den oberſten Rand deſſelben wo das ſpitzige Dach
anfing einen zierlich ausgeſchnittenen Streifen Poſtpapier
mit der ſchwarzen leſerlichen Aufſchrift Amour encagé
kleiſtern

Der Mittag des feſtlichen Tages erſchien Der kleine
einrich war bereits in fleiſchfarbenen Atlas gekleidet ſein

lichtbraunes Haar in kurze frei hinwallende Locken geſchlagen
und mit einer Roſe geſchmückt ſein Rücken mit einem
Paar Flügeln von Gaze und Fiſchbein geziert über die
Schultern herab hing ihm an einem blauſeidenen Bande ein
Köcher von Pappe mit Goldpapier überzogen ſtatt verwun
dender Pfeile mit friedlichen Gänſefedern angefüllt ſeine
Rechte hielt den nie fehlenden Bogen deſſen Sehne eine Vor
hangsſchnur und ſo ſchlaff war als da das gute Kind um
Mitternacht in dem ſchrecklichſten Regenwetter bei dem alten
Angkreon einkehrte Venus hätte ſich eines ſolchen Sohnes
nicht ſchämen dürfen ſo liebreich lächelte ſein weißes rundes
Geſichtchen mit den runden rothen Backen und ſo ſchalkhaft
ſah ſein geiſtreiches Auge unter den ſchwarzen gewölbten Augen
branen hervor Dreimal trat der kleine Bube vor den
Spiegel und fühlte die Macht ſeiner Reize ſo ſehr daß er
ſeinem eigenen Bilde einen Kuß zuwarf

Das ganze Städtchen hatte ſich ſchon vor zwei Stunden
geſättigt der Ackerkuecht ſpannte die ausgeruhten Ochſen an
den Pflug die gemolkenen Stadtkühe wandelten unter dent
Peitſchenknall ihres Monarchen durch das Thor auf die Weide
hinaus und die hochgräfliche Geſellſchaft ſchritt feierlich durch
die weiten Flügelthüren zur Tafel Der kleine Amor hatte
ſich zwar ſehr ſtark geweigert in den Käfig zu kriechen und ver
ſichert daß es wider ſeine Ehre wäre der Graf mußte ſogar
in eigener Perſon ins Tafelzimmer gehen und ſeinen Ehraus
durch die Vorſtellung einſchläfern daß er s aus Liebe t
Gräfin thun ſolle ohne Anſtand ſprang er auf den Stuh
und ließ ſich in ſeine enge Wohnung hineinſtecken gclichenDie Geſellſchaft war ſehr zahlreich und von allen gräſlihe
und adeligen Sitzen aus der Nachbarſchaft zuſammen wert
Erſtaunt riſſen die Damen ſich von den Händen ihrer r
los erſtaunt ließen die Kavgliere ohne Verbeugung die Häu
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a arten den Kaiſer Wilhelm ſo ſehrſoſſen hatte und zwar an ganz ehe
eſchaffen werden An einem ünweit dem Südende der

S erallee belegenen Platze von wo aus man einen Blick
et an das Denn der Königin Auiſe wie anf das Heine

o e

im i
elm III hat künſtleriſch geſtaltetee W Erinnerung an den großen Sohn der gen

en en dent Heeeeüe dte lero rEntwärfe die den Platz im Bogen umſchließen wird
nDie Wgrmgher Rückenbaluſtrade verſehen werden die ent 11,00

ünſtleriſchen Schmuck tragen wird in der Mitte iſten ehe für die Büſte des Kaiſers oder für deſſen
iefbild geplant Die endgiltige Entſcheidung über den ausilhrenden nur ſoll in die Hand der Akademie des Bau

elegt werdenweſe Sghiffbruch Aus London wird unterm 21 d ge
ſdet Der liverpooler Dampfer Florence iſt Dienstag nacht7 der Fahrt von Garſton nach 5 t
itert Das Schiff i 10 Seeleute und einen Fahrgaſt an

ord Nur zwei Matro
ohne Nahrungsmittel und ſpärlich gekleidet trieben dieen bis geſtern auf dem Meere umher wo ſie von dem

Dampfer King Orry aufgefiſcht wurden Einer von den beiden
rb bald nach der Ankunft auf dem Dampfer der andere geht

Geneſung entgegen Die ganze Beſatzung der Florence iſt
wahrſcheinlich ertrunken

D Ein außergewöhnlich rüſtiger Greis iſt Herr
Rentner Jordan in Bielefeld der im Okt ſeinen 111 Geburtstag
feiern wird Der alte Herr lieſt noch ohne Brille und macht
guch falls das Wetter es geſtattet häufig Spaziergänge

Verhaftung Simon Aus Wien wird berichtet daß
r Kaufmann Simon welcher ſeinen Brüdern in Serajevo

300,000 fl defraudirte verhaftet ſei

S TodesfälleWillkie Collins der bekannte engliſche Romanſchriftſteller
iſt in der Nacht von Sonntag auf den Montag in London ge
orben Collins wurde am 8 Jan 1824 in London als der

Sohn eines Landſchaftsmalers geboren widmete ſich urſprünglich
dem Kaufmannsſtande ging dann aber zu einer freien ſchrift
ſtelleriſchen Thätigkeit über in welcher er eine ungemeine Frucht
barkeit entwickelte Sein bekannteſtes Werk iſt Die Frau in
Weiß ein Senſationsroman voll der ſpannendſten Effekte der H
ſeiner Zeit 1859/60 die engliſche Leſerwelt in nahezu fieberhafte
Aufregung verſetzte Dieſem folgten noch eine lange Reihe von
Bänden ohne daß es dem Autor gelungen wäre nochmals einen
ähnlichen Erfolg zu erzielen obwohl er ſich ſtetig in der Gunſt
des Publikums zu behaupten wutzte Willkie Collins war kein
Dichter aber ein überaus geſchickter und fleißiger Schriftſteller
dem es weit weniger auf rein künſtleriſche oder moraliſche
Wirkungen als auf den äußerlichen Erfolg ankam So konnte
es nicht fehlen daß er mehr und mehr verflachte auch in der
Kompoſition nachläſſig wurde und daß ſeine letzten Werke ſich
wenig oder nicht über das Niveau der landläufig engliſchen
Romanliteratur erhoben Den Leſern ſeiner Zeit hat Collius
ausreichend Genüge geboten die Literaturgeſchichte wird ihm
keinen oder doch nur einen ſehr untergeordneten Platz ein
räumen

Handels Verkehrs und BVörſen Nachrichten
Berlin 24 Sept Fernſprechdienſt der SaaleZtg Frank

furter Blätter erfahren es ſeien Unterhandlungen wegen einer
neuen mexikaniſchen Anleihe abgeſchloſſen und die Unter
zeichnung der Verträge wäre nächſter Tage zu erwarten Wie
verlautet ſoll die Dividende der Türkiſchen Tabakregie
Geſellſchaft auf 7 Proz bemeſſen werden Die preußiſche
Regierung erhielt von Heſſen die Konzeſſion zu Vorarbeiten für
eine Eiſenbahn von Erbenheim nach Biſchofsheim
mit einer neuen Mainbrücke Die Direktionskonferenz der
ungariſchen Staatsbahnen an welcher Vertreter der
KaſchauOderberger Eiſenbahn und der Ungariſchen Nordoſtbahn
theilnahmen beſchloß den Zonentarif auch bei dieſen beiden
garantirten Eiſenbahnen einzuführen vorausgeſetzt daß die
Direktion den Beſchluß acceptirt Die Bank von
Baſel hat den Diskont auf 4 Proz erhöht Die
Generalverſammlung der Trachenberger Zuckerſiederei
beſchloß die Vertheilung einer Dividende von 14 Proz

Mansfelder Kupferſchiefer bauende Gewerkſchaft Die auf
Dahin den Kux feſtgeſetzte Abſchlagsausbeute gelangt vom 17 Okt ab zur
uszahlung

Das Oeſterreichiſche Achfenfabriken Kartell erhöhte die Preiſe
für Wagen und Kaleſchenachjen um 1 fl per Metercentner

Vörfe zu Halle a S
Halle 24 Sept Preiſe mit Einſchluß der Maklergebühr

für 1000 kg netto Weizen ruhig neuer 162 190 M
alter 175 195 M Roggen feſt 162 172 M Gerſte
Futtergerſte 130 150 M Brau ruhig 160 190Mittelqualitäten weniger beachtet hochfeine in Poſten bis
197 M Hafer ruhig 164 170 neuer 153

h h
der Damen fahren als man beim Eintritte in den Saal den
hohen babyloniſchen Thurm mit dem Knopfe von Kraftmehl
mitten auf der Tafel erblickte nur die Gräfin war mehr ver
legen als erſtaunt Sie mußte ein Lachen verbergen das ihr
die Geſtalt des Käfigs abnöthigte ſie hielt lange meiſterhaft
an ſich doch bei Erblickung des Biscuits der wie ein runder
Strohhut auf dem ſpitzen Dache ſteckte überwandt das Lächer
liche alle ihre Stärke ſie mußte das Schnupftuch herausziehen
und ſich ſo lange hinter ihm räuſpern bis ihr Geſicht wieder
in ernſte Falten gelegt war
An alter Oberſter der ſich gänzlich über Zwang und
Zurückhaltung hinwegſetzte brach endlich das allgemeine er
ſaunte Schweigen er wäre ſchon längſt ſo vorlaut geweſen
wenn ihn nicht bisher die Betrachtung des Gartens beſchäftigt
atte doch jetzt kam die Reihe an Amors Käfig Was iſt

das für ein Stall hier in der Mitte fragte er den ſo
Enannten Mauleſel des Grafen der horchend hinter den
Stühlen herumſchlich und ſpionirte was für Urtheile man
über ſeine Arbeit fällte Das iſt kein Stall antwortete
er empfindliche Erfinder Es ſteckt ja doch da ein Vieh

darinue was ſoll s denn ſein fragte der Oberſte weiter
ſern Sie doch nur war die höchſttrotzige Antwort
di Der Oberſte folgte ſeinem Rathe ſetzte die Brille auf las

e Inſchriften und brachte mit Hilfe der gegenüberſitzenden
Nachbarin heraus Vivat Sophia Eleonora VAmour encagb
irag brummte der Oberſte das ſollte ja wohl heißen
m at Sophia Eleonora et Vamour encagé So

erbrach ihn die Gräfin lächelnd Das hieße ja ſoviel als
ung die Liebe am beſten aufgehoben wären wenn man

Finſperrte
richt Tafel nahm nunmehr den üblichen Verlauf plötzlich aber

er m zaller Blicke nach dem Wunderbau in ihrer Mitte
e J n Amor hatte in ſeinem Käfig Langeweile durch

geruch ünſtungen des Eſſens die eine Atmoſphäre von Wohl
madt um ihn bildeten wurde ſein Appetit ungemein rege ge

einen dieſe beiden Urſachen trieben ihn an mit ſeinen
Fingern in die Bisenittorte die auf dem Dache des

n a ruhte hineinzubohren und ſich ein Stück heraus
den Der Genuß feuerte die Begierde noch mehr an und

elfaſt bei der Jnſel Man ge e

en gelang es ſich in das Boot zu retten 3

Mais M Raps Rübſen Erbſen Viktoria 177 186 M
Kümmel ausſchließlich Sack für 100 Kilo netto 38 40 M
Stärke einſchl Faß von 100 Kilo Jnhalt per 100 Kilo
netto Halleſche prima Weizen 39,00 bis 40,00

10,00 10,75 Weizenſchalen 8,75 9,00 Weizen
grieskleie 9,00 bis 225 M Malzkeime helle 10,00 bis

,00 dunkle 9,00 bis 10,00 Oelkuchen 14,50 bis1550 Mal z 28,50 bis 30,00 Rüböl 72,00 M
Petroleum 24,50 25,00 Solaröl 0,825/30 knapp 17,50
bis 18 Spiritus 10,000 Liter Proz flau Kar
toffel mit 50 M Verbrauchsabgabe 57,20 M mit 70 M
Verbrauchsabgabe 37,20 M

Halle 24 Sept Bericht über Heu und Stroh Mit
etheilt von Walter Fritze Heu und Stroh Exportgroßgeſchäft

Sämmtliche Preiſe für 50 kg Roggen Langſtroh Handdruſch
,00 3,850 Maſchinenſtroh loſe 2,25 2,50 M Hie
ſiges Heu 3,50 4,00 M r r Heu 3,00 bis375 Kleeheu 350 4,00 M Gepreßtes Maſchinen
Stroh 2,50 2,75 M Prima Torfſtreu 1,70 M Sekunda
Torfſtreu 1,60 M

Viehmärkte
Berlin 23 Sept Städtiſcher Central Viehhof

Amtlicher Bericht der Direktion Zum Verkauf ſtanden ſeit vor
geſtern mit Einſchluß des Vorhandels 4514 Rinder 10,952 Schweine
1618 Kälber und 12,745 Hammel Bei Rindern fand ſehr
lebhafter Vorhandel ſtatt heute verlief das Geſchäft ruhig zum
Schluß gedrückt Der Markt wird ziemlich geräumt I 58 61
II 50 86 III 41 45 IV 35 40 M für 100 Pfd Fleiſch
r Schweine wurden bei ruhigem Handel und ge
eſſerten Preiſen geräumt Der Vorhandel war rege Export

dagegen der wieder freigegeben war nicht zu ſtark I bis 65
für feinſte ausgemäſtete reife Waare in Poſten von mindeſtens
250 Pfd Gewicht und darüber auch 66 II 61 64 III 56
bis 60 M für 100 Pfd mit 20 Proz Tara Dieſe Preiſe wurden
vorzugsweiſe im Vorhandel gezahlt Der Kälberhandel ge
ſtaltete ſich ruhig Die Preiſe des vorigen Freitag waren nicht
zu erzielen I 5460 ausgeſuchte Poſten darüber II 40 52 Pf
das Pfd Fleiſchgewicht Hammel wurden bei ruhigem
andel und unveränderten Preiſen ziemlich ausverkauft I 44

bis beſte Lämmer bis 54 II 38 43 Pf das Pfd Fleiſch
gewicht

r h

Wafſerſtände
r bedentet über unter Null

Saale und Unſtrut Fall WuchsArtern Brückenpegel 22 Sept 10,36 23 Sept 40,42 6
Weißenfels Oberpegel 5 2,28 42,281
do Unterpegel 0,29 0,14 6Halle Unterh l 23 Sept 1,70 24 Sept 31,701

Trotha 1,38 1,42 4Alsleben Oberpege 22 Sept 2,24 23 Sept 42,23 1 2
do Unterpegel 1,02 41,00 2 aKalbe Oberp 1,36 r1,2541 11do Unterb 7 1020 5 a 14 l

Moldau Jſer Eger Elbe
Budwels 21 Sept 0,12 22 Sept 0,12 ePrag 7 0,3 9 e 12Jungbunzlan J 40,09Laun J 9 98 9 W un unPardubitz 40,14 9,08 6 vBrandeis JMelnick e O a ,30 a 0,28 2Zeitmeritz J 0,46 0,45 1Auſſig 0,35 v 0,39 4Dresden 232 Sept 1,32 23 Sept 1,34 2 aTorgau 40,40 40,44 4Wittenberg e 9D 8 40,72 0,76 2Roßlan 0,26 0,27 1Barby e e 0,45 40,46 1Tangermünde 0,86 7 49,86 nWittenberge v 0,61 v 40,60 1Dömi Peg o e 0,03 3 0,92 7Lauenburg v 0,98 40,081 e

Beobachtet in der Mittagszeit nach amtlichen Depeſchen der KönigliElbſtronibau Perwaltung v epeſch glichen
Fahrwaſſertiefen der Saale

Am 20 September
0,96 m bei der Hennenbrücke
2,02 m zwiſchen Merſeburg und Schkopau bei der Eiſenbaynbrücke
0,94 m beim Nigxſtein
1,00 mm bei dem Wettiner Mühlenwerder

Von der Anhaltiſchen Grenze bis Kalbe
1,40 m bei Wispitz km 2,4

Von Kalbe bis zur Mündung in die Elbe
0,72 m bei Calbe km 6,3

Letzte Nachrichten
Berlin 24 Sept Fernſprech Nachrichten der SaaleZtg

Aus Paris wird der Kreuz Ztg gemeldet Eine augenblickliche
abfallende Sorien billiger Preiſe per 100 Kilo netto Gefahr für die Republik dürfte nach dem Ergebniß der
Linſen 26 40 M Bohnen 16 18 M Lupinen M Wahlen nicht vorhanden ſein da nach den Stichwahlen etwa
Kleeſaaten ohne Geſchäft Futterartikel Futter 350 Republikaner in der Kammer ſich befinden werden Aller
mehl gefragt 138 bis 15 M Roggenkleie dings befinden ſich unter den letzteren viele Reviſioniſten

Ueber den Ausfall der Wahlen in Paris bemerkt die
Voſſ Ztg Das Ergebniß iſt für die monarchiſchen Parteien
entmuthigend für Boulanger geradezu vernichtend Die Rolle
des angehenden Cäſar iſt ausgeſpielt Die Nat Ztg ſchreibt
Erwägt man daß die Regierung nach altfranzöſiſchem Brauche
nichts verſäumt haben wird um die Wahlen in ihrem Sinne
zu lenken ſo muß das Ergebniß als ein recht unanſehnliches
bezeichnet werden Das B T bemerkt Die Republik hatte
darauf gerechnet der boulangiſtiſchen Schlange bei dieſen
Wahlen endgiltig das Haupt zu zertreten ſie hatte ſich der
Jlluſion hingegeben daß die monarchiſtiſchen Parteien unrettbar
in den Niedergang Boulangers mitverwickelt werden würden
d Hoffnungen der Republik haben ſich nicht verwirklichen
önnen

Die Köln Ztg tritt in einem langen Artikel über die
Kohlenfrage für eine baldige Verſtändigung der Zechen über
erſchwingliche Kohlenpreiſe ein

Aus Wien wird dem B T gemeldet Das militäriſche
Fachblatt Reichswehr meldet Es ſei feſtgeſtellt daß die
neulich in Jaroslau gegen zwei öſterreichiſche Offi
ziere ausgeführten Ueberfälle thatſächlich vorbereitete
politiſche Attentate waren Einer der beiden Offiziere iſt
ſeinen Wunden erlegen der andere iſt jetzt noch leidend Die
Reichswehr deutet an die Attentäter ſeien Ruſſen An

geblich ſei begründeter Verdacht vorhanden daß weitere ähnliche
Attentate geplant ſeien

Demſelben Blatte wird aus Peſt gemeldet Der Kaiſer
Franz Joſef hat in Erwiderung auf eine offizielle Anfrage
aufs tiefſte ſeine Entrüſtung über ein während der Manöver
verübtes Attentat auf die ſchwarzgelbe Fahne aus
gedrückt die von Civiliſten heruntergeriſſen und in den Koth
getreten worden iſt
ZWeiter wird aus Petersburg gemeldet Wie verlautet
wird Herr v Giers der von ſeinen finniſchen Beſitzungen
zurückgekehrt iſt in den nächſten Tagen nach Berlin abreiſen
um beim Zarenbeſuche zugegen zu ſein und mit dem
Fürſten v Bismarck zuſammenzutreffen

Die Proklamirung eines allgemeinen Streiks wurde in
einer Verſammlung der berliner Mützenmacher beſchloſſen
Es g beſchloſſen Zuzug von auswärts nach Möglichkeit fern
zu haltenAus Nürnberg wird dem B T gemeldet Jn den Elek
trizitätswerken von Zuber ſtreiken 150 Arbeiter wegen
Entlaſſung eines Arbeiters indem ſie ſich mit demſelben für
ſolidariſch erklären

Paris 23 Sept abends Der Jnternationale Eiſen
bahn Kongreß welcher hier tagte beſchloß die nächſte
Sitzung in Petersburg abzuhalten

Wetterbericht der Deutſchen Seewarte vom 23 Sept

8 Uhr morgens Uhr nachmittags
Stationen Barom Therm vwheeh Stationen Barom Therm watwel

mm W mu BMemel 750 4 10 3 Se 3 Memel 7508 95 W 83
Kiel 51 4 7 WSW 3 Hamburg 754 5 12 0 W 4

o t 6 3 SAer l 756 7 45 S W de 757 Saſſel 57 8 2 SS Haparanda 6 2 S 2Dre 33 33 l Stocholm 47 7 10 7 S 2Breslau 2 4 WSW 3en 83 8 Ansſichten f d Witterung des 24 Sept 5
riedrichsh 60 Heiteres warmes Wetter ohne erheblet rAllgemeine Ueberſicht der Witterung am 23 September
Ein Theilminimum über Dänemark verurſacht an der weſtdentſchen Kiiſte auf

friſchende weſtliche und ſüdweſtliche Winde mit Regenwetter ein neues Binimum
naht weſtlich von Jrland wo die Winde bei regneriſcher Witterung wieder nach
Südoſt zurückgedreht ſind Jn Deutſchland dauert das kühle veränderliche Wetter
fort in München ſind 20 in Friedrichshafen 23 mm Regen gefallen J oſt
deutſchen Küſtengebiete fanden nachts ſtellenweiſe Gewitter ſtatt

Beobachtung der Meteor Station zu Halle

751,6 7517,3 ,4
Barometer Millimeter
Thermometer Celſins

162 M 0,76 m bei Trabitz km 11,4

da er ringsum alles was er durch die offenen Zwiſchenräume
der Latten erreichen konnte heruntergeholt und verzehrt
hatte ſuchte er durch einen Stoß mit dem Bogen der
Torte eine Wendung zu geben daß ſie ihm eine noch
unangetaſtete Seite zukehrte allein der Stoß gerieth in
der Hitze der Leidenſchaft zu ſtark die Torte ſtürzte
herab in die Gärten der Alcina hinein zerſchmetterte Bäume
Hecken und Pavillons taumelte über die Gartenmauer hinaus
und fiel mit lautem Geräuſche in eine Aſſiette hinein daß
ein dichter Platzregen von ſchwarzer Brühe auf die dort
Sitzenden herabſtrömte Alles ſprang auf ſeine Kleider zu
retten als ſchon die ganze herumgeſpritzte Eſſenz auf ihnen
lag in einem Tempo wurde eine ganze Reihe Stühle zurück
geworfen Bediente ſchrien daß man ihre Zehen quetſchte
die Kawaliere denen die emporſchnellenden Fiſchbeinröcke der
Damen bei dem Aufſpringen Ohrfeigen gaben ſtolperten um
ihnen zu entgehen über die Stühle hinweg der kleine bucklichte
Herr v E wurde durch den einen Windflügel der Frau
Geheimeräthin v S ſo gewaltig aus allem Gleichgewichte
gebracht daß er zu Boden ſtürzte und weil ſich die Dame
ſogleich auf den zurückgeſtoßenen Stuhl wieder niederſetzte um
ſich die entſtandenen Flecken abzuwiſchen ſo deckte ſie den

r 2 e

ganzen kleinen geſtürzten E mit ihrem ungeheuren Fiſch
beinrocke zu und in der Hoffnung daß ſie bald ihren Sitz
verändern möchte blieb er geduldig liegen

Noch wußte niemand daß der Vogelbauer eine lebendige
Kreatur verbarg ſondern man bildete ſich ein daß die Torke
durch ihre eigene Schwerkraft den gefährlichen Fall gethan
habe Amor hatte ſich dem gegebenen Befehle gemäß ſo ſtill
darinnen gehalten daß man ihn für eine Wachspuppe anſah
und ſeine Bewegung bei dem Beſtehlen der Torte wurde durch
das Geräuſch des Geſprächs verſchlungen Jetzt aber ward es
ihm unmöglich länger eine Puppe vorzuſtellen der genoſſene
Biscuit fing an heſtige Unorduungen in ſeinem kleinen Körper
zu verurſachen die Schmerzen wütheten ſo heftig und die Be
ſorgniß vor einer plötzlichen Eruption ſeines Magens quälte
ihn ſo ſehr daß ſich der arme Bube niederſette und bitterlich
weinte Es war gerade Ebbe in der Unterhaltung und alle
Ohren wandten ſich verwunderungsvoll nach dem Ort hin wo

her die Klagetöne kamen einige ſuchten unter der Tafel aber

23 Sept 9 U ab Sept 7 U mrg

Rel Feuchtigkelt
Wind 74 77ind W 1 SO 1h nahe en edie Gräfin lenkte ihre Augen ſogleich auf den Käfig ſah auf
merkſamer als bisher durch die ſchmalen Zwiſchenräume der
Latten und wurde mit Erſtaunen ihren lieben kleinen Heinrich
gewahr Hurtig gab ſie Befehl ihn herauszulaſſen
der ſchöngelockte Liebesgott drückte ſein verſchämtes Geſicht
dicht an die Bruſt des Bedienten der ihn heraus
nahm und ließ ſich voll von innerlichen Martern der ge
kränkten Ehre zum Zimmer hinaustragen Knirſchend trat er
vor der Thüre hin ſtampfte und warf voll Aergers über ſich
ſelbſt den Bogen auf den Fußboden und deckte mit den kleinen
Händen das glühende Geſicht zu Man ſprach ihm Troſt ein
aber ſein kindiſches Herz fühlte ſchon zu ſehr die Stacheln
der Ehre und Schande um ſich durch Worte beruhigen zu
laſſenP Gräfin war für ihn beſorgt und zürnte bei ſich nicht

wenig über den tollen Einfall ihres Gemahls der nicht
weniger bei ſich über den unſchuldigen Liebesgott ungehalten
war daß er ihm durch ſein unzeitiges Weinen den ſchönen
Plan verrückt hatte denn nach ſeinem Willen ſollte er nach
der Tafel mit dem Käfig abgehoben und ſeiner Gemahlin
wie ein Papagei zum Geſchenk überreicht werden Beide
ſprachen ſeit dieſer Begebenheit in den übrigen drei Stunden
die man noch bei Tafel zubrachte wenig oder gar nichts
mehr und die Gäſte aßen tranken und hatten Langeweile
während dieſer Zeit auf die gewöhnliche Art

x

Soweit die erbauliche Geſchichte von dem Vogelbauer
Trotzdem die ſchöne Jdee des Fürſten ſo ſchnöde verunglückt
war waren die Höflinge dennoch ſelbſtrerſtändlich überaus
befliſſen ſeiner Durchlaucht die glänzendſten Komplimente über
ihren genialen Einfall zu Füßen zu legen und ſo meint
Wezel Michel Angelo hat durch ſeinen Kuppelbau an der
Peterskirche nicht die Hälfte ſo viel Lob und Bewunderung
eingeerntet als der Graf Ohlau für ſeinen hölzernen Käfig
Mit dieſer noch heute nicht ganz unzeitgemäßen Betrachtung
ſei unſer Auszug aus Hermann und Ulrike beſchloſſen



für Herbſt und Winter Saiſon
BRegenpaletots auch wasserdichte anliegend und halbanliegend in allen Preislagen

I Promenacden Fämtel in den ver iedenſten neuen Facons
I Faqguettes reizende Formen ſchwarze und farbige in Satin Tricot Diagonal Plüsch und

Matlasse Stoff
Wimter Paletots anliegend halbanliegend von den einfachſten bis zu den hocheleganteſten
Kurze antelettes reizende neue Facons in nur guten Stoffen vorräthigLamge Färntel mit verſchiedenen neuen Aermeln bequem ſitzend und in überraſchend großer Auswahl

Racdcinzäratel ſchwarze und farbige mit Steppfutter in Wolle und Seide
EBacduzemtel mät elzferntter

Berliner und Pariser Modoelle
Süumtliche angeführten Mäntel ſind mindeſtens in eſex vorräthig eng normal und weit

durch neue VerkſtattCinrichtung kann binnen kürzeſter Zeit noch Naaß gefertigt werden

J llerbet und Wintermäntel für Minder und junge Iäcdehen

S halte ſtets großes Lagere r Halle asalle as

èkTreeipzigerſtraße e103 103

2 J

z e

Parterre und I Etage z Parterro und I EtageSeiden u Modewaaren Tuche einen Waaren

e ASbolsto Damen Mantel
S De mee n ennerreeeeeneeemeee e B e e See e e e S e 2e e 7 e F et e rer eJ e e S ehe ee e e e e S S e e e S c e e r e e e e Wa e S S a s e c a e h Be e J2 a e e e e c e eeeeeeeeTetertage alber bleibt unſer Geſchäft Donnerstag den

h bleibt mein Geſchäft am Donnerstag den 26 u Freitag den 27 d Mts De 3 s Sz e geſcht oſſen 7 o e 26 und Freitag den 27 d Mts
t ggggr Poſtſtraße 2 es cRIOSSG Be e eS ee Halle aD 5 105 Leipzigerſtraße 105

r S S Am tionWVend ſ nen nan

n e bleibt unſer Geſchäftslokal

Mode Bazar
Donnerstag den 26 und Freitag den 27 Sept e

bleibt mein Geſchäft der Feſttage wegen geſchloffen S

h r leinſchmieden
2 e Sh e r eS Mittags 12 Uhr verſteigere ich in

S der Gemarkung Müllerdorf bei Salz
J münde circa 1 Morgen ſtehende KarS toffeln und circa 1 Morgen ſtehende

Zuckerrüben zwangsweiſe gegen Baar
J zahlung an die Meiſtbieter

Zuſammenkunft im Schnelle ſchen
O Gaſthof in Müllerdorf I Uhr

Schacke

S Si Vom 27 er ar vender ſich nene Wohnung neben S

Bürean Marienſtraße Nr 12 9E 33 G B Se e g gre inMittwoch den 25 d Mts er g e e el ehalten wir wieder einen friſchen 558 geſchloſſen

Jroneger S B Liebenthal G 0o e ShirmkabrißArdenner e n3 S Cegehättsprineinund Päniſcher Pferde e enstrenn Cunalitäten
bei billigsten Preisen

e
echnikum e trennte S Wasehfnenteehniker etc S

c l fachschulens eh Leorunterr frei Kathke Dir e e

S S e S nene r rr S t 7 en e en hc S S c c e e S S e S S e S S e e e e e e e e e S S5 T J S 2 23 a c n r rS S e S S e z S S S S e e e S 5 e e e S Si W h eder e e e S e SS e e 5 u d J

Hoher Feiertage halber ebleibt mein Geschäftshaus Wonnerstag den 26 September und
Wreiftag den 27 September geschlossen e

w

2 e m T 1c t e S r rAc e e ru V a 2 v r e u aekä T re n 2 n t 2à r J ger J u J
B n t4 r Bunte J m m r77 c S S 2 J 5S W r nl m auh

Für den Jnſeratentheil verantwortlich W König in Halle Halle Druck und Verlag von Otto Hendel e Mit Veilogen

e ee e a m

Freitag den 27 September er
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